
Gemeindebrief

August ­ Oktober 2018

für die Gemeinden

Saarmund (mit Tremsdorf, Philippsthal und Fahlhorst)
Seddin (mit Kähnsdorf) und Neuseddin

Quelle:https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Petersberg_(Petersberg)#/media/File:Petersberg_(bei_Halle)_Stiftskirche_St._Petrus.jpg



Frauen­ und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Do. 15.00 Uhr) 27.09. (mit Pf. Korthals); 11.10.
Philippsthal (Do. 19.00 Uhr) 06.09.; 11.10.
Neuseddin (Mi.15.00 Uhr) 10.09. mit Seddin!!!; 17.10.
Seddin (Mo.14.00 Uhr) 10.09. Kähnsdorf Kulturscheune;

15.10.
Fahlhorst nach Vereinbarung

Frauenfrühstück: Wir treffen uns am 3. Samstag im Monat um
9:30 Uhr im Gemeinderaum in Saarmund.

Spielenachmittag: um 15.00 Uhr Saarmund
21.08.; 18.09.; 23.10.

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:
(jeweils am Sonnabend von 09.­13.00 Uhr in Saarmund)
Jüngere Gruppe (7. Klasse) Start mit Elternversammlung am
Dienstag,

4.9., 19.00 Uhr
Ältere Gruppe (8. Klasse) 8.9.; 13.10.

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr iinn uunnsseerreenn GGeemmeeiinnddeenn

Pf. Roy Sandner Tel: 033200­85448
Gemeindepädagogin Ute Baaske (für Neuseddin) Tel: 033205­64263
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205­46564
Leitung Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200­85757
Das Gemeindebüro finden Sie: Am Markt 9, 14558 Saarmund Tel: 033200­85448
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr.
Die neue E­Mailadresse der Kirchengemeinde: pfarrbuero@kirchengemeinde­saarmund.de

Neuseddin (mit Ute Baaske):
gemeinsame Gruppe mit Wildenbruch

Saarmund (mit Ute Baaske)
Klasse 1­3 Montag 15.00 Uhr
Klasse 4­6 Montag 16.00 Uhr

Gruppe Neuseddin (Ältere ab 17 Jahren): ca. alle 14 Tage montags
Bei Interesse bitte einfach mich ansprechen. Die Gruppe organisiert
sich selbst. Wenn alle kommen sind wir 10 Leute.
Gruppe Saarmund (Jüngere ab 14 Jahren): einmal im Monat am
Sonnabend ab 18.00 Uhr. Wer dabei sein will, bitte auch bei mir
melden. Pf. Roy Sandner



IInnffoorrmmaattiioonneenn ffüürr ddiiee KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn SSaaaarrmmuunndd,, NNeeuusseeddddiinn uunndd SSeeddddiinn
AAuugguusstt ­­ OOkkttoobbeerr 22001188

LLiieebbee LLeesseerriinnnneenn uunndd LLeesseerr,,

deutlich ruhiger ist es in diesen Tagen in unseren Orten.
Bei den hohen Temperaturen der letzten Wochen trifft man sich bestenfalls an
den Badestellen der Umgebung. Wer Glück hat konnte die Hitzewelle sogar im
eigenen Pool überstehen oder beim Urlaub in der Ferne.
Was für die Einen Grund zur Freude ist, treibt anderen Sorgenfalten auf die
Stirn. Die extreme Trockenheit führte gerade auch in unserer Region zu fast
kompletten Ernteausfällen.
Der Vorteil einer global vernetzten Welt wird in solchen Zeiten einmal mehr
sehr deutlich. In unseren Geschäften merkt man in diesen Tagen und sicher
auch in den nächsten Monaten nichts von Mangel. Das Getreide für unser Brot
kommt einfach aus Gebieten, in denen besseres "Erntewetter" herrschte.
Vielleicht aus Südost­ oder Osteuropa oder von noch weiter her. Kirschen aus
der Türkei waren im Sonderangebot, Früchte aus Nordafrika sieht man in
jedem Supermarkt. Nicht nur für Lebensmittel, auch für Konsumartikel jeder
Art: für Waren scheint es keine Grenzen zu geben.
Anders sieht es da schon für Menschen aus. Für meinen Urlaub in der Ferne
musste ich ein Visum beantragen. Ich war erstaunt, was ich alles von mir
preisgeben musste, um die Einreisegenehmigung zu erhalten. Meine Religion
wurde abgefragt, meinen Arbeitgeber musste ich angeben, die Auslandsreisen
der letzten zehn (!) Jahre aufzählen und nachweisen, dass auch meine
Heimreise 100%ig gesichert ist.
Das alles für einen Menschen, der aus einem der reichsten Länder der Welt
kommt, der deshalb vergleichsweise winzige Probleme bei Auslandsreisen hat.
Wie wird es erst Leuten ergehen, die aus Ländern kommen, in denen Chaos
und Not herrschen, in denen die meisten bitterarm sind?
Ich höre, dass es praktische keine Chance gibt, legal in die paradiesischen
Länder des Nordes zu kommen, von denen man soviel hört oder im Fernsehen
sieht.
Wenn überhaupt, dann kann man es nur anders versuchen. Auf unsichern,
gefährlichen Wegen durch die Wüste und übers Meer, man muss viel Geld
ausgeben für Menschen, die einen führen, sonst hätte man gar keine Chance.
Und ich höre, dass auch dieser Weg immer schwieriger wird. Der Norden
schottet sich ab. Nicht gegenüber Waren, die preiswerten Sachen aller Art



RReeddaakkttiioonn GGeemmeeiinnddeebbrriieeff
Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt. Redaktionsschluss für den
Gemeindebrief November 2018 bis Januar 2019 ist der 2200..1100..22001188

sollen natürlich weiter in unsere Läden kommen, aber Menschen sollen doch
lieber da bleiben wo sie herkommen, wo quasi "der Pfeffer wächst". Nun mag
es ja wirklich so sein, das "wir" nicht "allen" helfen können. Aber die Sprache
der letzten Wochen hat mich geärgert und erschreckt. "Asyltouristen" habe ich
bisher nicht entdecken können. Allenfalls Menschen die versuchen,
Gesetzeslücken zu nutzen, um das vor Augen liegende, lebenswichtige Ziel zu
erreichen.
Achten wir auf unsere Sprache und achten wir darauf, dass sich unsere Herzen
bei allen Herausforderungen nicht verhärten.

Ihr Pfarrer Roy Sandner

EEiinnllaadduunngg zzuumm GGeemmeeiinnddeeaauussfflluugg:: MMiittttwwoocchh,, 1122.. SSeepptteemmbbeerr

Auch in diesem Jahr wollen wir uns auf Entdeckungsreise begeben. Unser
Gemeindeausflug wird uns wieder in südliche Richtung führen. Im letzten Jahr
hat es mit dem Petersberg b. Halle nicht geklappt, da die Stiftskirche renoviert
wurde. In diesem Jahr also können wir eine frisch renovierte Kirche
besichtigen. Im Anschluss fahren wir nach Dessau und werden mit einem
Führer eine Rundfahrt durch die Bauhausstadt unternehmen. Ein
ausgesprochen lohnendes Ziel.
Einen kleinen Haken hat die Sache allerdings doch: Die Wendestelle direkt an
der Peterskirche ist zu klein für unseren Bus. Wem der 15 minütige, bequeme,
Fußweg zu lang ist, für den wird ein Pkw­Shuttle eingerichtet. Bitte unbedingt
bei der Anmeldung Bescheid sagen, wenn man das in Anspruch nehmen
möchte.
Wie immer gibt es ein Komplettangebot. Bei 36 Teilnehmern bekommt man
für 51 € alles, was das Herz begehrt: Fahrt, Führungen, Mittagessen und
Kaffeegedeck.
Folgende Startpunkte wird es geben: Philippsthal: 07.15 Uhr

Saarmund, Am Markt 07.20 Uhr
Neuseddin, Feuerwehr: 07.40 Uhr
Seddin, Dorvzentrum: 07.45 Uhr

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Pfarrer Roy Sandner



SSoommmmeerrkkiirrcchheenn ­­ KKiirrcchheennssoommmmeerr

In diesem Gemeindebrief finden Sie Handzettel für unser Sommerprojekt. Die
Hälfte dieser besonderen Gottesdienste liegt bei Erscheinen des
Gemeindebriefes schon hinter uns, aber auch im August gibt es noch einige
Höhepunkte. Besonders hinweisen möchte ich auf den Abschlussgottesdienst
in Rieben mit unserem Bischof Dr. Dröge.

05. August Michendorf mit Pfn. Juliane Rumpel
12. August Wilhelmshorst mit Superintendent Wisch
19. August Rieben Abendmahlsgottesdienst mit Bischof Dr. Dröge

Fahrgemeinschaften werden über das Pfarramt organisiert. Bitte bei Bedarf
melden.

Pf. Roy Sandner

OOrrggeellkkoonnzzeerrtt mmiitt FFrraannttiicceekk VVaanniicceecckk,, SSoonnnnaabbeenndd,, 0066..1100..

Ein gerngesehener Gast in der Saarmunder Kirche ist der
Tschechische Organist Franticek Vanicek. Bereits zum
fünften mal wird er ein buntes Programm von Bach bis zur
Moderne präsentieren.
Der Eintritt ist frei, aber um Spenden wird gebeten.

Pf. Roy Sandner

MMuussiikkaalliisscchheerr AAbbeennddggootttteessddiieennsstt iinn SSeeddddiinn,, 11.. SSeepptteemmbbeerr 1177..3300 UUhhrr

Wenn Pfarrkollegen in den Gemeindebereich ziehen, ist das oft eine
Bereicherung. Hans­Georg Scharnberg, jetzt Krankenhausseelsorger an der
Charite, verstärkt den Seechor in Seddin.
Anfang September bekommt er Besuch von Chorsängern aus seiner vorigen
Stelle in der Prignitz.
So entstand die Idee für einen besonderen, musikalischen Abendgottesdienst in
Seddin. Um 17.30 Uhr (zugegeben, eine etwas unrunde Zeit) wollen wir
gemeinsam Gottesdienst feiern.



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in
den folgenden Monaten ihren 70., 75. oder über
80. Geburtstag feiern:

iimm AAuugguusstt 22001188

Dorist Büdke 76 Jahre / Saarmund
Brunhilde Siebert 88 Jahre / Seddiner See
Horst Zander 88 Jahre / Saarmund
Fritz Henning 88 Jahre / Saarmund
Elisabeth Bandis 90 Jahre / Seddiner See
Anneliese Meyer 84 Jahre / Seddiner See
Eberhard Kubon 94 Jahre / Seddiner See
Lore Geipel 82 Jahre / Seddin
Schälicke 84 Jahre / Seddin
Reinhard Purps 81 Jahre / Saarmund
Beate Kretschmar 76 Jahre / Philippsthal
Stephanie Albrecht 96 Jahre / Saarmund
Erich Schmidt 89 Jahre / Saarmund

iimm SSeepptteemmbbeerr 22001188

van Heiniz 89 Jahre / Saarmund
Renate Sommer 83 Jahre/ Saarmund
Iris Bracke 76 Jahre / Neuseddin
Karl Pradel 89 Jahre / Saarmund
Bärbel Böttcher 71 Jahre / Neuseddin
Edith Glüse 92 Jahre / Saarmund
Johanna Friese 83 Jahre / Neuseddin
Werner Raudßus 84 Jahre / Seddin
Alma Lehmann 94 Jahre / Saarmund
Gertraud Menk 84 Jahre / Neuseddin
Alfred Schwericke 71 Jahre / Tremsdorf
Werner Gericke 81 Jahre / Saarmund
Anneliese Kilian 86 / Neuseddin



iimm OOkkttoobbeerr 22001188

Karl­Ernst Partke 92 Jahre / Saarmund
Erna Pradel 85 Jahre / Saarmund
Herbert Knopf 85 Jahre / Neuseddin
Erna Penk 93 Jahre / Neuseddin
Edith Pockrandt 84 Jahre / Seddin
Ursula Schrape 81 Jahre / Fahlhorst
Wolfgang Diedrichs 82 Jahre / Neuseddin
Heinz Glamann 82 Jahre / Philippsthal
Ulrich Brach 82 Jahre / Neuseddin
Christa Raudßus 82 Jahre / Seddin
Elvira Schulze 82 Jahre / Seddin

MMoonnaattsssspprruucchh AAuugguusstt

Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und
Gott bleibt in ihm.

1 Joh 4,16 (E)



GGootttteessddiieennssttee AAuugguusstt bbiiss OOkkttoobbeerr 22001188
im Pfarrbereich Saarmund mit Neuseddin und Seddin

29.07.18 9. n. Trinitatis
Sommerkirche Fresdorf 10.00 Uhr (Mattern, mit Taufe)

05.08.18 10. n. Trinitatis
Sommerkirche Michendorf 10.00 Uhr (Rumpel)

12.08.18 11. n. Trinitatis
Wilhelmshorst 10.00 Uhr (Rumpel, Wisch)
Sommerkirche

19.08.18 12. n. Trinitatis
Rieben Sommerkiche 10.00 Uhr (Sandner, Dr. Dröge, mit Abendmahl)

26.08.18 13. n. Trinitatis
Saarmund 11.00 Uhr (Baaske, Rumpel, mit Schulanfang)

02.09.18 14. n. Trinitatis
Philippsthal 09.30 Uhr (Sandner)
Neuseddin 11.00 Uhr (Sandner)
Seddin 17.30 Uhr (Sonnabend, 01.09. !!, Scharnberg, Sandner,
Chor)

09.09.18 15. n. Trinitatis
Fahlhorst 09.30 Uhr (Sandner)
Saarmund 11.00 Uhr (Sandner)

16.09.18 16. n. Trinitatis
Langerwisch (Regio) 10.00 Uhr (Rumpel, Wisch, Taize mit Lektoreneinfüh.)

23.09.18 17. n. Trinitatis
Tremsdorf 09.30 Uhr (Wilcke)
Neuseddin 11.00 Uhr (Wilcke)

30.09.18 18. n. Trinitatis
Einladung in die Nachbargemeinden z. B. Michendorf, 11.00 Uhr



07.10.18 Erntedank
Philippsthal 09.30 Uhr (Sandner)
Saarmund 11.00 Uhr (Sandner, mit Kita)

14.10.18 20. n. Trinitatis / Erntedank
Seddin 09.30 Uhr (Sandner)
Neuseddin 11.00 Uhr (Sandner)

21.10.18 21. n. Trinitatis
Fahlhorst 09.30 Uhr (Wilcke)

28.10.18 22. n. Trinitatis
Tremsdorf 09.30 Uhr (Sandner)
Neuseddin 11.00 Uhr (Sandner)

31.10.18 Reformationstag
Michendorf Regio

04.11.18 23. n. Trinitatis
Philippsthal 09.30 Uhr (Sandner)
Fahlhorst 11.00 Uhr (Sandner))

EErrnntteeddaannkk mmiitt KKiittaa,, 0077..1100..,, 1111..0000 UUhhrr iinn SSaaaarrmmuunndd

An einigen Orten feiern wir in diesem Jahr Erntedank. Mit unserer Kita sind
wir in diesem Jahr wieder in Saarmund.
Auch in Philippsthal, Seddin und Neuseddin gibt es Erntedankgottesdienste.
Alle Gaben, die wir nicht selbst für unsere Kita verwenden können, geben wir
an die Beelitzer Tafel weiter.
Hier ist man sehr dankbar für diese Unterstützung. Nach wie vor gibt es auch
in unserer unmittelbaren Umgebung Menschen, die gerade so über die Runden
kommen. Diesen Menschen wird von der Tafel, übrigens nicht nur mit
Lebensmitteln, geholfen.

Pf. Roy Sandner



AAmmttsshhaannddlluunnggeenn

TTaauuffeenn::

Glen Weidemüller getauft am 05. Mai in Philippsthal
Noah Schniedertöns getauft am 20. Mai in Saarmund
Thiemo Büdke getauft am 20. Mai in Saarmund

Ich bin bei dir, dass ich dir helfe und dich errette, spricht der Herr. (Jeremia 15, 20)

KKoonnffiirrmmaattiioonn aamm 2200.. MMaaii iinn SSaaaarrmmuunndd::

aus Saarmund: Sarah Schlüfter, Hannah Fröhlich, Friederike Anders;
aus Blankensee / Stangenhagen: Emily Müller, Emely Krüger, Chris
Ellermann, Julia Zimmermann,
aus Seddin: Jonna Mehring; aus Neuseddin: Maya Harwardt,

Der Herr ist treu, der wird euch stärken und bewahren vor dem Bösen. 2. Thessalonicher 3, 3

TTrraauuuunnggeenn::

Mark und Carina Weidemüller, geb. Leser am 05. Mai in Philippsthal

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwift, noch seine Güte von mir wendet. Psalm 66, 20

BBeeiisseettzzuunngg::
Erich Schmidt 88 Jahre, beerdigt am 05.05. in Tremsdorf
Inge Rothe 84 Jahre, beerdigt am 22.05. in Stahnsdorf
Bernd Seiffert 76 Jahre, beerdigt am 22.06. in Neuseddin
Rita Latendorf 78 Jahre, beerdigt am 22.06. in Saarmund

Gott wird mich erlösen aus dem Todes Gewalt; denn er nimmt mich auf. Psalm 49, 6



GGoollddeennee KKoonnffiirrmmaattiioonn iinn SSaaaarrmmuunndd

Können Sie sich noch an Ihre Konfirmation
erinnern, die vielleicht 10, 20 oder längere
Jahre her ist? Wissen Sie noch, wie Sie als
Jugendliche/Jugendlicher vor dem
Kirchenportal gestanden haben, schick
gemacht im Anzug oder festlichem Kleid
und wie Sie mit vielleicht weichen Knien auf den feierlichen Einzug in die
Kirche gewartet haben? Bei mir sind seit diesem Tag 50 Jahre vergangen; eine
lange Zeit!
Am 10. Juni 2018 feierten wir in der evangelischen Kirche Saarmund unsere
„Goldene Konfirmation“. Die Jahrgänge 1967 und 1968 wurden
zusammengelegt. Damals, also 1968, waren wir 19 Konfirmandinnen und
Konfirmanden. Leider sind der Einladung unseres Pfarrers, Herrn Roy
Sandner, zur Goldenen Konfirmation nur 9 Konfirmandinnen aus dem
Jahrgang 1968 und 4 Konfirmandinnen sowie 1 Konfirmand aus dem Jahrgang
1967 gefolgt. Nicht alle Adressen konnten ausfindig gemacht werden, für
manche war der Termin ungünstig und einige sind leider bereits verstorben.
Mir erging es an diesem Tag wie vor 50 Jahren. Aufgeregt und mit klopfendem
Herzen stand ich mit den anderen „Goldenen Konfirmanden“ vor der
Kirchentür bis beim Einsetzen der Orgelmusik nach dem Glockenläuten der
Einzug in die Kirche erfolgte.
Pfarrer Sandner hat einen sehr beeindruckenden Gottesdienst abgehalten. Die
Orgelmusik verlieh dem allen einen feierlichen Rahmen. Eigens für diesen Tag
hatte sich ein kleiner Chor aus ehemaligen Chormitgliedern zusammen
gefunden, der wie früher diesen besonderen Gottesdienst mitgestaltete. Dafür
ein ganz herzliches Dankeschön!
Nach dem Segen der Goldenen Konfirmanden erhielt jeder zur Erinnerung an
dieses Jubiläum eine Urkunde. Nach dem gemeinsamen Abendmahl mit der
gesamten Gemeinde
verließen wir die
Kirche in dem
Bewusstsein, dass wir
doch noch viele
Gleichgesinnte sind,
die sich im Glauben
finden und in Gottes
Hand aufgehoben
fühlen.
Im Anschluss an den
Gottesdienst fand im
Gemeinderaum ein
gemütliches
Kaffeetrinken statt,



MMoonnaattsssspprruucchh SSeepptteemmbbeerr
Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er

die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen
kann das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende.

Pred 3,11 (L)

GGeemmeeiinnddeekkiirrcchhggeelldd ffüürr ddiiee AArrbbeeiitt
iinn uunnsseerreenn GGeemmeeiinnddeenn

Auch in diesem Jahr erbitten wir ihr
Gemeindekirchgeld für die Arbeit unserer
Gemeinden. In Saarmund sind die
entsprechenden Überweisungsträger
beigelegt. Ihre Beiträge ermöglichen es,
wichtige Projekte durchzuführen. Folgende
Summen sind 2017 in den Gemeinden
zusammengekommen:
Saarmund: 3385 €, Neuseddin: 385 €,
Seddin: 440 €

Bei der Kontonummer gab es eine Veränderung. Hier die richtige
Bankverbindung:
Empfänger: KVA Potsdam­Brandenburg
IBAN: DE56 5206 0410 0103 9098 59
Verwendung: Kirchgeld Saarmund 4022, oder Seddin 4043, oder
Neuseddin 4042 + Name

Als Richtwert für die Höhe des Kirchgeldes gilt weiterhin: 10% der Einkünfte
des Monates Januar werden als Jahresbetrag erbeten. Wer also im Januar 500 €
zur Verfügung hatte, kann für das Jahr 50 € Kirchgeld einzahlen.

Ihr Pfarrer Roy Sandner

wo man bei angeregten Gesprächen sich fast wieder neu kennen lernte.
Es war ein sehr schöner Nachmittag, den ich sicher nicht vergessen werde. An
der Organisation haben sich so viele beteiligt, so dass ich allen Danke sagen
möchte. Aber einen besonderen Dank möchte ich an Herrn Pfarrer Roy
Sandner, Elke Henze, Marlis Drescher sowie an die Orgelspielerin und den
Chorsängerinnen richten.

Helga Kraatz





PPaarrttnneerrsscchhaafftt SSaaaarrmmuunndd
SScchhoooorreewwooeeaarrdd::
AAbbsscchhiieedd vvoonn PPffaarrrriinn GGeerrlliinnddee vvaann
ddeenn BBeerrgg

In jedem Jahr ist die Begegnung mit
unseren holländischen Partnern ein
besonderer Höhepunkt. Über die Jahre
sind viele enge persönliche
Beziehungen entstanden. Schönes und
Schweres haben wir miteinander geteilt.
In diesem Jahr wird es eine wichtige Veränderung geben.

Gerlinde van den Berg wird mit ihrem Mann Johann in eine neue Gemeinde
wechseln und verlässt deshalb Schoonrewoard. In Holland ist so ein Wechsel
ganz selbstverständlich. Keine Pfarrerin soll länger als zehn Jahr an einem Ort
bleiben.

Trotzdem sind die Saarmunder sehr traurig über diesem Abschied. Ich selbst
erinnere mich an viele vertrauensvolle und inspirierende Gespräche. Als
Pfarrer und auch persönlich, war ich mit Gerlinde und Johann auf einer
Wellenlänge, wie man so schön sagt.

Natürlich wird eine Saarmunder Abordnung bei der Veranschiedung am 26.
August um 10.00 Uhr dabei sein.

Wir wünschen Gottes Segen für den Neuanfang.
Und wir sind gespannt, wer die Schoonrewoarder Gemeinde übernehmen wird.
Sicher wird es eine längere Vakanz geben. Auch das ist in Holland ganz
selbstverständlich.

Liebe Saarmunder, bitte begleiten diesen Abschied mit Ihrem Gebet, auch
wenn Sie an diesem Tag in der Heimat bleiben werden.

Pf. Roy Sandner



KKoonnzzeerrtt ""GGrreeggoorriiaann VVooiicceess"",, DDiieennssttaagg,, 0044..0099..,, 1199..3300 UUhhrr,, SSaaaarrmmuunndd

Ein besonderes musikalisches
Highlight wird es am 04.09. in der
Saarmunder Kirche geben. In der
Tradition der alten lateinischen
Kirche erklingen gregorianische a­
capella­Gesänge. Neben die
historischen Gesänge treten
Interpretationen moderner Songs.

Die Karten kosten im Vorverkauf
21,90 € und 25,00 € an der
Abendkasse. Karten gibt es auch
im Gemeindebüro Saarmund.

Pf. Roy Sandner



MMoonnaattsssspprruucchh OOkkttoobbeerr

Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen war dir
nicht verborgen.

Ps 38,10 (E)

Quelle: https://pfarramt­essenbach.de/index.php?menu=Gottesdienste&submenu=jahreskreis




